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HERZLICH WILLKOMMEN AN DER 
FACHHOCHSCHULE ERFURT!
Im Namen der gesamten Hochschulleitung möchte ich Ihnen an dieser Stelle ausdrücklich danken, dass Sie sich an der FH 

Erfurt beworben und sich dem anspruchsvollen und anstrengenden Auswahlprozess gestellt haben. Ihr Engagement neben 

Ihrer eigentlichen, aktuellen Tätigkeit wissen wir sehr zu schätzen. 

Ihre Mühen sind von Erfolg gekrönt! Sie haben den Ruf an die FH Erfurt erhalten. Nun stehen Sie kurz vor dem letzten Schritt: 

Die Annahme des Rufs und damit die Erklärung, an der FH Erfurt als Wissenschaftler oder Wissenschaftlerin zu wirken.  

Danke, dass Sie die Berufungsverhandlungen mit uns aufgenommen haben. Letzte Fragen wurden bereits oder sollen in 

Kürze geklärt werden. Dann kann es losgehen: Sie werden Professorin oder Professor an der Fachhochschule Erfurt! 

Die folgenden Seiten sollen Ihnen den Wechsel zu uns erleichtern und Sie neugierig auf die FH Erfurt machen! Schauen Sie, 

was für eine wunderbare Hochschule die FH ist. Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

Professor Dr. Frank Setzer 
Präsident der Fachhochschule Erfurt
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ICH BIN PRAKTISCH 

18
BACHELORSTUDIENGÄNGE

16 
MASTERSTUDIENGÄNGE

Die Alleinstellungsmerkmale einer Hochschule für an-

gewandte Wissenschaften

An einer Hochschule für angewandte Wissenschaften 

(HAW) sind Sie dafür verantwortlich, durch die qualitativ 

hochwertige Ausbildung unserer Studierenden die Aufga-

ben der Zukunft zu lösen. Im Gegensatz zu Universitäten 

pflegen wir einen engen Kontakt zur Praxis und somit 

auch zu den regionalen Unternehmen und Organisatio-

nen. Doch auch hochschulintern kommt dies nicht zu kurz. 

Bei Ihnen wird nie die Frage: „Wofür brauchen wir das ei-

gentlich?“ auftauchen, weil Sie immer den Bezug zur Pra-

xis herstellen und wahren. Durch Ihre Begeisterung in der 

Anwendung von Wissenschaft helfen Sie unmittelbar den 

Unternehmen und Organisationen unseres Landes. Ihre 

Absolvent:innen können dank Ihnen direkt im Job einge-

setzt werden. Wenn Sie Freude daran haben, kleinere Stu-

dierendengruppen zu begleiten, einen engen Austausch 

mit ihnen aufzubauen und aufrechtzuerhalten und Praxis-

nähe zu leben, dann gehören Sie und wir zusammen. 

Rechte als Professor:in

„Kunst und Wissenschaft, Forschung und Lehre sind frei. 

Die Freiheit der Lehre entbindet nicht von der Treue zur 

Verfassung.“ (Art. 5 Abs. 3 GG) 

Im Grundgesetz sind somit die rechtlichen Grundpfeiler 

Ihrer Arbeit festgeschrieben: Eine Professur umfasst die 

Weisungsfreiheit in der Forschung und Lehre. Damit ein-

her gehen Selbstbestimmtheit, Gestaltungsfreiheit und 

ein Selbstorganisationsrecht. Eine Übersicht über alle 

relevanten Gesetze sowie Verlinkungen zu den aktuel-

len Gesetzestexten finden Sie auf unserer Webseite „Ihre  

Professur“.

Pflichten als Professor:in

Die Dienstaufgaben als Professor:in sind maßgeblich im 

Thüringer Hochschulgesetz und der Thüringer Lehrver-

pflichtungsverordnung normiert. Im Wesentlichen lässt 

sich ein Dreiklang der Dienstaufgaben ableiten: 

1. Abhalten von Lehrveranstaltungen (einschließlich 

der Abnahme von Prüfungen): 

Sie sind dafür verantwortlich, eine inhaltlich und didak-

tisch qualitätsgerechte Lehre im Umfang von 18 Lehrver-

anstaltungsstunden (LVS) persönlich anzubieten. Eine LVS 

entspricht dabei pro Semester 15 Einheiten  á 45min. 

2. Forschung und Transfer: 

In einer HAW-Professur liefern Sie mit Ihren Forschungs-

ergebnissen wichtige Impulse für die Weiterentwicklung 

in der Praxis. Es liegt in Ihrer Verantwortung, einen Bei-

trag zur Lösung gesellschaftlicher Herausforderungen 

zu leisten. Dazu soll ein Wissens- und Technologietrans-

fer stattfinden. Weiterhin sollen die wissenschaftlichen  

Erkenntnisse veröffentlicht werden und Grundlage für 

Studium und Lehre sowie deren Weiterentwicklung sein. 

Studierende sollen an die Forschung herangeführt und an 

ihr beteiligt werden. Es ist dementsprechend Ihre Aufga-

be, Forschungsprojekte an der Hochschule zu entwickeln 

oder an diesen mitzuwirken.

3. Mitwirkung in der Selbstverwaltung:

Die Selbstverwaltung ist eine wichtige Säule im System 

der Hochschule. Bedeutsame Entscheidungen werden da-

her in (de-)zentralen Gremien beschlossen. Durch Enga-

gement bringen Sie daher Ihre Zukunftsvisionen ein und 

forcieren die Entwicklung der Hochschule. 

34
STUDIENGÄNGE
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Die Raumnummern sind nach folgendem Schema aufgebaut: Hausnummer.Etage.Raum. 

Hausnummer

Etagenanzeige:

E=Erdgeschoss, 

1=1. Etage Raumnummer

1.E.23

Der Hörsaal-Neubau „Green Campus“ ist Träger des erstmals ausgelobten Thüringer Staatspreises für Baukultur 
2020/2021 am Standort Leipziger Straße

Altonaer Straße 25 - 

Unser Hauptcampus

Am Hauptcampus in der Altonaer Straße 25 sind im Som-

mer 2023 acht von 13 Fachrichtungen beheimatet. Hier 

befi nden sich außerdem die Verwaltung, zentrale Einrich-

tungen wie das Zentrum für Qualität, eine große Mensa 

sowie die Hochschulbibliothek der Fachhochschule. Im 

größten Hörsaal der FHE – dem Audimax – fi nden 300 Per-

sonen Platz.

Schlüterstraße 1 – Unter Studierenden die „Schlü“

Im Gebäudekomplex der Schlüterstraße 1 sind die Fach-

richtungen Architektur sowie Stadt- und Raumplanung un-

tergebracht. Rund 700 Studierende in den verschiedenen 

Semestern lernen in kleinen Seminargruppen am eigenen 

Arbeitsplatz und werden durch die Lehrenden und Mitar-

beitenden intensiv betreut. Eine Modellbauwerkstatt, ein 

Fotolabor sowie PC- und Mac-Computerpools ermöglichen 

eine zukunftsorientierte Ausbildung.

Leipziger Straße 77 - Der grüne Campus

In der Leipziger Straße lernen die Studierenden in den 

„grünen“ Fachrichtungen Landschaftsarchitektur, Gar-

tenbau und Forstwirtschaft. Ein Park mit umfangreicher 

Baum- und Staudensammlung, großen Freilandversuchs-

fl ächen sowie einer modernen Versuchsgewächshausanla-

ge prägen das Bild des Geländes. Natürlich befi nden sich 

auch mehrere Lehrgebäude mit Hörsälen und Seminarräu-

men sowie eine kleine Mensa am Standort. UNSERE STANDORTE
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6
FAKULTÄTEN

Angewandte Sozialwissenschaften 

Durch die Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 

mit ihren zwei Fachrichtungen Soziale Arbeit und Bildung 

und Erziehung von Kindern fließen die Erkenntnisse aus 

zahlreichen Forschungsprojekten in politische Debatten 

ein. Es wird jährlich ein Forschungsbericht der Fakultät 

erstellt, der die Forschungs- und Publikationsaktivitäten 

der Professor:innen darstellt und Interessierten sowie 

politischen Entscheidungsträger:innen zur Verfügung 

gestellt wird. Damit gelingt es der Fakultät, aktiv an so-

zial- und bildungspolitischen Diskursen mitzuwirken. Zu-

dem werden Studierende im Verlauf des Studiums in die 

Forschungsaktivitäten der Lehrenden eingebunden, um 

bei ihnen eine forschende Haltung zu fördern und diese 

Erkenntnisse in wissenschaftsbasierte Lösungen für das 

künftige Arbeitsfeld zu transferieren. An der Fakultät 

haben sich in den letzten Jahren ein An-Institut „Insti-

tut für kommunale Planung und Entwicklung“ sowie das 

In-Institut „Thüringer Institut für Kindheitspädagogik“ 

etabliert. Einen besonderen Schwerpunkt legen wir auf 

den Praxistransfer sowohl bei Lehrenden als auch bei den 

Studierenden. Hierzu haben wir an der Fakultät vielfältige 

Formate wie beispielsweise den jährlichen Praxisfachtag 

mit Studierenden und Praxisvertreter:innen.

Architektur und Stadtplanung

Die Fakultät Architektur und Stadtplanung ist bis heute 

die einzige an einer Fachhochschule in Thüringen ange-

siedelte Fakultät. Als Fachbereich Architektur nahm sie 

mit Gründung der Fachhochschule Erfurt im Jahr 1991 

den Lehr- und Studienbetrieb auf und bietet neben der 

Fachrichtung Architektur auch die fakultätsübergreifen-

de Fachrichtung Stadt- und Raumplanung. Architektur 

schöpft dabei aus so unterschiedlichen Disziplinen wie 

Kunst und Gestaltung, Technik und Organisation, Kultur 

und Gesellschaftswissenschaften. Die Stadt- und Raum-

planung beschäftigt sich mit den vielfältigen Bedürfnissen 

der Gesellschaft an die bebaute und unbebaute Umwelt 

und den sich daraus ergebenden Nutzungskonflikten und 

Handlungsmöglichkeiten, u. a. in den Bereichen Siedlungs- 

entwicklung, Ökonomie, Freizeit und Erholung, Mobilität, 

Naturschutz sowie soziale und technische Infrastruktur. DIE HIGHLIGHTS UNSERER FAKULTÄTEN

Bauingenieurwesen

Die Fachrichtung Bauingenieurwesen zeichnet sich beson-

ders durch ihre internationale Ausrichtung aus. Seit der 

Etablierung des einzigen englischsprachigen Masterstu-

diengangs „Sustainable Engineering of Infrastructure“ 

ist die Fachrichtung mittlerweile auch für zahlreiche in-

ternationale Studierende attraktiv. Dadurch besteht bei-

spielsweise seit vielen Jahren eine enge Kooperation mit 

Indien und Indonesien. Außerdem beweist die Fakultät 

mit dem Erfolgsmodell Dualer Bachelor Bauingenieur-

wesen ihre exzellente Kooperation mit der und ihre Kon-

takte in die Praxis. Zusammen mit der Ingenieurkammer 

Thüringen und dem Verband Beratender Ingenieure - 

Landesverband Thüringen veranstalten sie auch jährlich 

einen Schülerwettbewerb. Ein weiteres Praxishighlight, 

das Thüringer Wasserkolloquium, wird seit 28 Jahren von 

der DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches-

Landesgruppe Mitteldeutschland in Kooperation mit der 

Fachhochschule Erfurt, der Thüringen Wasser GmbH und 

der BDEW-Landesgruppe Mitteldeutschland jährlich orga-

nisiert. 

2



über 4.000
STUDIERENDE

46 % 
WEIBLICHE 

STUDIERENDE

4 % 
INTERNATIONALE 

STUDIERENDE

Gebäudetechnik und Informatik

Eine umfangreiche und qualitativ hochwertige Praxisnä-

he kann bei der Fakultät Gebäudetechnik und Informatik 

mit ihren zwei Fachrichtungen durch die zahlreichen La-

bore erreicht und gewahrt werden. Für die Fachrichtung  

Gebäude- und Energietechnik stehen unter anderem La-

bore für Be- und Entwässerungstechnik, Elektrotechnik, 

Gastechnik, Heizungs- und Feuerungstechnik, Kältetech-

nik, Klimatechnik, Technische Strömungslehre und Ther-

modynamik sowie die Wolfgang-Storm-Laborhalle zur 

Verfügung. Zu den wesentlichen Laboren der Fachrich-

tung Informatik zählen beispielsweise das Video-Studio 

mit Video-Schnitt- und Post-Production Labor sowie das 

Virtual-Reality-Labor, in dem neue Verfahren der Mixed/

Augmented Reality und der Interaktion des Menschen 

mit dem Computer untersucht und umgesetzt werden.  

Zusätzlich stellen die Labore für Netze (verteilte Systeme, 

IT-Sicherheit) und Automatisierung/Embedded Systems 

eine wichtige Ergänzung dar.

Landschaftsarchitektur, Gartenbau und Forst

Eine bauliche Besonderheit der Fakultät LGF ist der 

„Green Campus“, welcher in gut transportierbare Module 

demontiert werden kann und somit ein mobiles Hörsaal-

gebäude an der FHE ist. Der Hörsaal-Neubau ist Träger des 

erstmals ausgelobten Thüringer Staatspreises für Baukul-

tur 2020/2021 und wird insbesondere durch LGF genutzt. 

Darüber hinaus bietet der komplette „Grüne Campus“ mit 

seinen Freiflächen und Versuchsgewächshäusern und ei-

nem neuen bodenkundlichen Labor hervorragende Bedin-

gungen für die Lehrenden und Studierenden. 

Die enge Verknüpfung mit der Region zeigt sich im WIR!-

Bündnis „Holz-21-regio“, welches die FHE über die  

Fakultät koordiniert. Ziel des Bündnisses ist die Unterstüt-

zung der innovationsbasierten Entwicklung der Thüringer 

Waldregion zu einer EU-Modellregion für Strukturwandel 

und Klimaschutz durch Vertiefung der Wertschöpfung auf 

Basis des nachwachsenden Rohstoffes Holz.

Wirtschaft-Logistik-Verkehr

Wirtschaft-Logistik-Verkehr – zwei Fachrichtungen, zwei 

Institute, zwei Fördervereine: Die Lehre der Fakultät er-

möglicht unseren Absolvent:innen, aktuelle technolo-

gische und wirtschaftliche Entwicklungen zu erkennen, 

unternehmerisch aufzugreifen, entsprechende nachhalti-

ge Lösungen zu entwickeln und in einem hoch vernetzten 

digitalisierten Umfeld umzusetzen.

Auch die Forschung mit interessanten Forschungsprojek-

ten im Feld nachhaltige Mobilität und Logistik, insbeson-

dere an den zwei Instituten „Verkehr und Raum - IVR“ 

und „Produktion, Transport Umschlag und Lagerung 

– proTUL“, vielen Forschungskooperationen und zahlrei-

chen Publikationen hat einen hohen Stellenwert an der 

Fakultät. Die beiden Fördervereine der Fachrichtungen 

unterstützen die Forschung und Lehre, fördern die Kom-

munikation zwischen Studierenden, Absolvent:innen und 

Lehrenden und pflegen Kontakte zu Wirtschaft, Behörden, 

Institutionen, Interessenvereinigungen und sonstigen 

Partnern.
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HOCHSCHULDIDAKTIK UND EVALUATION
Zentrum für Qualität (ZfQ)

Unser Zentrum für Qualität bietet zahlreiche Services 

für Studierende, Lehrende und Beschäftigte rund um die 

Themen Qualitätsmanagement, (Re-)Akkreditierung von 

Studienangeboten, Evaluation, hochschuldidaktische 

Beratung, Feedback-, Ideen- und Prozessmanagement. 

Dort finden Sie Ansprechpartner:innen, die mit Ihnen alle 

Fragen zu Lehrveranstaltungen, Didaktik, digitaler Lehre, 

Austauschformaten und Evaluationen klären.

Evaluationen

Die Evaluationen sind im Rahmen der Qualitätssicherung 

und -entwicklung besonders wichtig an der FHE. Mindes-

tens ein Drittel der Lehrveranstaltungen eines Studien-

ganges sollen in jedem Semester evaluiert werden, jede 

einzelne Lehrveranstaltung mindestens einmal in drei Jah-

ren. Des Weiteren evaluieren Sie als Lehrende regelmäßig 

den Lehr- und Studienbetrieb. Wir arbeiten dabei mit dem 

zentralen Evaluationssystem „evasys“.

Hochschuldidaktik

An unserer Fachhochschule können Sie durch die aktive 

Weiterentwicklung bzw. Neugestaltung Ihrer Lehrveran-

staltung im Umfang von 20 Arbeitseinheiten à 45 Minuten 

das „Hochschuldidaktische Zertifikat@FHE“ erwerben. 

Unsere hochschul- und mediendidaktischen Berater:innen 

unterstützen Sie hier gern und motivieren Sie dazu, Ihre 

Lehrpraxis in Lehrhospitationen durch den „Blick von 

außen“ und Anregungen zu didaktischen Methoden und 

deren Umsetzung zu reflektieren. Weiterhin sammeln wir 

seit einigen Jahren die besten Lehr- und Lernkonzepte auf 

der Best-Practice-Plattform „FHE-Lehrkonzepte“. Lehren-

de können dort nach Impulsen für ihre Lehre stöbern und 

eigene Konzepte veröffentlichen.

eTeach-Netzwerk Thüringen

Das eTeach-Netzwerk Thüringen ist ein Zusammenschluss 

der staatlichen Hochschulen und Universitäten in Thü-

ringen zur kooperativen Weiterentwicklung der digital 

bereicherten Hochschullehre. Das Thüringer Ministerium 

für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft  

finanziert den Ausbau des eTeach-Netzwerks mit Mitteln 

aus dem „Zukunftsvertrag Studium und Lehre stärken“ 

und integriert das Vorhaben in die Digitalisierungsstrate-

gie des Landes. Dadurch werden gezielte Qualifizierungs-

angebote bereitgestellt und Veranstaltungen rund um  

(digitale) Innovationen in der Lehre sowie Vernetzungs-

möglichkeiten und Beratung angeboten.

≈ 35 % 

der Lehrenden beteiligten 

sich 2022 an Austausch-

formaten wie LehrBar oder 

Lunch Lecture zur Weiter-

entwicklung der Lehre 

37 Lehrende &
48 eTutor:innen 

wurden in 2022 vom  Zentrum für 

Qualität  qualifiziert und/oder beraten 

≈ 430 

Lehrveranstaltungen 

mit ≈ 5.000 Teilnehmenden

werden jährlich

evaluiert

3
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25% 
PROFESSUREN

davon 30% weiblich

7% 
LEHRKRÄFTE FÜR 

BESONDERE AUFGABEN

20%  
WISSENSCHAFTLICHES

PERSONAL
inkl. 15 laufender kooperativer Promotionsstellen

48% 
TECHNISCHES UND 

VERWALTUNGSPERSONAL

≈ 480 
BESCHÄFTIGTE

INSGESAMT

LEHR- UND FORSCHUNGSRELEVANTE SERVICES
Service Forschung und Transfer (SFT): 

ist die zentrale Anlaufstelle für alle Fragen zu Forschung, 

Wissens- und Technologietransfer der Einrichtung. Dort 

werden Sie beispielsweise über Forschungsprogramme 

informiert, zu Forschungsvorhaben beraten und bei An-

tragsstellungen unterstützt. Das SFT ist zudem Ihre Kon-

taktstelle für Patent- und Verwertungsaktivitäten.

Service Gender und Diversity (SGD): 

berät Sie in allen Fragen rund um Diversität in der Lehre 

und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Zentrum für Weiterbildung (ZFW): 

unterstützt als umfassender Dienstleister bei der Planung, 

Organisation, Durchführung und Betreuung fakultätsin-

terner, fakultätsübergreifender und auch hochschulüber-

greifender Weiterbildungsangebote.

Zentrum für studentische und akademische 

Angelegenheiten (ZSA): 

ist zuständig für alle Fragen rund um das Studium an der 

Fachhochschule Erfurt. Hier ist unter anderem das Zentrale 

Prüfungsamt angebunden.

Zentrum für wissenschaftlichen Gerätebau und 

Service (WGB): 

ist für alle Bereiche der Fachhochschule Erfurt tätig. 

Hauptaufgaben sind dabei die Absicherung von Studium 

und Lehre sowie die Unterstützung der Forschung. Bei-

spielsweise werden Prüfstände, Versuchsaufbauten und 

Sondergeräte für Lehre und Forschung entwickelt, gebaut 

und gewartet.

Zentrum für internationale Beziehungen (ZIB): 

bietet Beratung, Information und Unterstützung hinsicht-

lich des internationalen Austauschs und der internationa-

len Kooperationen an der Fachhochschule Erfurt.

Grundlagenzentrum (GLZ): 

liefert Lehrleistungen in studiengangintegrierten Modu-

len, studiengangübergreifende Brücken- & Aufbaukurse, 

sowie Wahlmodulangebote zur Entwicklung und Vertie-

fung von Schlüsselkompetenzen für alle Studierenden der 

Hochschule. Es besteht derzeit aus den Bereichen MINT, 

Sprachenzentrum und PACKS (Schlüsselkompetenzen & 

wissenschaftliches Arbeiten).

Hochschulbibliothek (HSB):

befindet sich am Hauptcampus in der Altonaer Straße 25. 

Zu ihren Services gehört neben der Freihandbibliothek 

auch eine umfangreiche digitale Bibliothek, in welcher 

Sie im gesamten Netzwerk der Fachhochschule Erfurt re-

cherchieren können. Außerdem bietet die Bibliothek Schu-

lungen zur Datenbanknutzung, Recherche etc. sowohl für 

Studierende als auch für Lehrende an
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WISSENSCHAFTLICHE EINRICHTUNGEN UND INSTITUTE
FGK – Forschungsstelle für gartenbauliche Kulturpflanzen

Die Forschungsstelle für gartenbauliche Kulturpflanzen 

beschäftigt sich mit Fragen aus den jetzigen und zukünfti-

gen Herausforderungen, insbesondere mit der Gestaltung 

von zunehmend ökologisch nachhaltigen Produktions-

prozessen, des praktischen Gartenbaus. Verortet an der 

Fakultät für Landschaftsarchitektur, Gartenbau und Forst 

der Fachhochschule Erfurt, ist die FGK über einen Koope-

rationsvertrag eng verbunden mit der Friedrich-Schiller-

Universität in Jena.

FPZ – Forschungskollektiv Peripherie und Zentrum

Dieses noch neue Institut hat das Ziel, fachlichen Bezie-

hungen, kollektive Forschungsinteressen und theoreti-

sche Fragestellungen zu bündeln und diese nach innen 

und außen zu vertreten. Ihre gemeinsame Arbeit verfolgt 

Fragestellungen an den Schnittstellen von Peripherie und 

Zentrum in räumlicher wie sozialer Hinsicht.

IBQS – Institut für Bauphysikalische Qualitätssicherung

Das IBQS als interdisziplinäre, fachrichtungsübergreifende 

„Wissenschaftliche Einrichtung“ dient der Schwerpunkt-

bildung in der Forschung der FH Erfurt in den Bereichen 

Gebäude- und Energietechnik, Bauphysik/Bauklimatik und 

Architektur sowie Building Information Modeling (BIM).

IBIT – Institut für bauwerksintegrierte Technologie 

Die Forschungskompetenzen des Instituts liegen mitun-

ter im Bereich nutzerorientierter nachhaltiger Gebäude-

technik, Evaluation energetischer Verfahren und Opti-

mierungsmöglichkeiten, Moderation und Beratung bei 

Planungsprozessen sowie umwelt- und architekturpsy-

chologischer Untersuchungen und Optimierungen von Ge-

bäuden. Das Ziel des IBIT ist es, Brücke zu sein zwischen 

dem Studiengang Gebäude- und Energietechnik und den 

Unternehmen im Freistaat Thüringen, durch die Bindung 

und Vermittlung besonders aktiver und leistungsfähiger 

Studierende und Alumni im Freistaat Thüringen und ihr 

Kooperationsangebot an Unternehmen für gemeinsame 

Forschung.

IKPE – Institut für kommunale Planung und Entwicklung

Dieses An-Institut, welches der Fakultät ASW zuzuord-

nen ist, beschäftigt sich vorrangig mit der Forschung zu 

Themen wie Armutsprävention, Präventionsketten, loka-

ler Familienpolitik, Integrationsmanagement oder Sozial-

raumorientierung.

ISP – Institut für Stadtforschung, Planung und Kommunikation

Das ISP hat sich zum Ziel gesetzt, nachhaltige, komple-

xe inter- und transdisziplinäre Transformationsprozesse 

in Städten und Quartieren zu begleiten. Im Fokus stehen 

Akteursperspektiven, Governancefragen und (crossmedi-

ale) Partizipation sowie Zukunftsfragen und Innovationen 

zu Themenfeldern wie Wohnen und Quartier, Klimaschutz 

und Klimaanpassung, Stadtgesundheit, Flächengerechtig-

keit und Integration benachteiligter Bevölkerungsgrup-

pen.

IVR – Institut Verkehr und Raum

Schwerpunkte der Arbeit des im Jahr 2002 gegründeten 

IVRs sind die Erforschung von Verkehrsursachen und -wir-

kungen, die quantitative Beschreibung der Zusammen-

hänge von Raum, Mobilität und Verkehrsverhalten sowie 

die Stadt- und Regionalentwicklung. Es wird beispielswei-

se erfolgreich mit Institutionen des Landes Thüringen, des 

Bundes und der EU-Kommission zusammengearbeitet.

proTUL – Institut für Produktion, Transport, Umschlag 

und Lagerung

Das Institut proTUL möchte eine auf die verarbeitende 

Industrie ausgerichtete Forschungs-, Planungs- und Be-

ratungseinrichtung sein, die im Spannungsfeld zwischen 

Produktentwicklung, Produktion und Logistik tätig ist. In 

seiner Grundkonzeption ist es darauf ausgerichtet, pro-

zessorientierte Lehr- und Lernformen mit hohem Praxisan-

teil einzuführen, die interdisziplinär verschiedene Fachin-

halte integrativ miteinander verbinden. 

ThInKPäd – Thüringer Institut für Kindheitspädagogik

Seit der Entwicklung des Thüringer Instituts für Kindheits-

pädagogik werden öffentliche und freie Träger in Bezug 

auf kindheitspädagogische Fragestellungen beraten. Das 

Institut dient darüber hinaus der Vernetzung der kind-

heitspädagogischen Akteur:innen in Thüringen. Durch 

Angebote der Fort- und Weiterbildung des Instituts wird 

die kindheitspädagogische Professionalität in Thüringen 

gefördert.
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SO GEHT ES WEITER
Nach der Berufungsverhandlung erhalten Sie das ausgehandelte Angebot mit den Berufungszusagen schriftlich. Innerhalb 

der gesetzten Frist entscheiden Sie, ob Sie den Ruf annehmen oder ablehnen. Nach der Rufannahme erhalten die weiteren 

Listenplatzierten eine namentliche Konkurrent:innenmitteilung. Innerhalb von mindestens 14 Tagen nach Versendung die-

ser Schreiben dürfen keine endgültigen personalrechtlichen Maßnahmen in Bezug auf Sie vorgenommen werden. In Zusam-

menarbeit mit Ihnen und dem Personaldezernat werden die umfangreichen personalrechtlichen Voraussetzungen für eine 

Einstellung abgearbeitet. Mit Urkundenüberreichung bei der Ernennung sind Sie offiziell Professor:in an der Fachhochschule 

Erfurt. Dann heißt es:

HERZLICH WILLKOMMEN! 
SCHÖN, DASS SIE DA SIND!

Mit Erfurt assoziieren die meisten die Krämerbrücke, den 

Dom oder den Weihnachtsmarkt. Doch wir kennen noch 

unglaublich viele andere Sachen, die wir mit Erfurt verbin-

den und die uns an Erfurt binden.

Naturliebhabende finden sich wahrscheinlich in einer der 

größeren Parkanlagen wie dem Nord- oder Luisenpark 

oder im Sommer an einem der vielen Badeseen um Erfurt 

herum wieder. Aber auch in der näheren Umgebung wird 

jede:r fündig: vom Saaleradweg über den Nationalpark 

Hainich mit Baumkronenpfad über die Drei Gleichen und 

die Drachenschlucht hat Thüringen alles, was das Natur-

herz begehrt. Aber auch die Kulturszene schläft in Erfurt 

nicht. Bekannte Events wie das Krämerbrückenfest, die 

Fête de la musique oder die Domstufen-Festspiele geben 

sich die Klinke in die Hand mit den eher lokal bekannten 

Veranstaltungen wie Creme Brühlee oder das Erfurter 

Weinfest. Zudem kann man an jedem ersten Dienstag im 

Monat die Museen Erfurts kostenlos erkunden.

Wenn Ihnen die Stadt aber einmal nicht vollkommen aus-

reichen sollte, dann sind Sie durch die ausgezeichnete An-

bindung im öffentlichen Nah- und Fernverkehr schnell an 

anderen Orten wie Berlin (1:44h), Dresden (1:50h), Frank-

furt a.M. (2:07h) oder München (2:26h), die Sie erkunden 

können. Oder vielleicht eine Auslandsreise gefällig? In 

6:35h sind Sie mit dem Zug in Paris – bon voyage! 

MIT ERFURT VERBINDEN – AN ERFURT BINDEN
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